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Bitte beachten Sie ... 
 
Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es mög-
lich, dieses Heft herauszubringen. Wir bedanken uns 
herzlich bei den inserierenden Firmen und bitten unsere 
Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auftragsver-
gaben zu berücksichtigen. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

 
das Sportfest steht vor der Tür und ich darf Sie alle ganz herzlich einladen, mit 

uns von Freitag, 07.07. bis Sonntag, 09.07.2023 zu feiern. Es gibt zahlreiche An-

gebote: Angefangen mit dem Dart-Turnier am Freitag, an dem Sie gerne auch 

spontan teilnehmen können, über Kinderschminken mit Spielstraße und Bogen-

schießen am Samstag bis hin zu vielfältigen Spielen unserer Jugend-

Fußballmannschaften und der ersten Mannschaft am Samstag und Sonntag. 

Natürlich ist auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt, bei dem das besondere 

Highlight, der Steckerlfisch am Samstag nicht fehlen darf. Das genaue Programm 

unseres Festwochenendes finden Sie in dieser Sport-Info auf Seite 32. Mein 

Dank geht an dieser Stelle an die Trainer und Betreuer all unserer Mannschaften, 

die für das sportliche Rahmenprogramm sorgen, an die zahlreichen Helfer, die 

uns bei diesem Fest unterstützen und besonders an unseren Vergnügungsaus-

schuss, der sich darum kümmert, dass alle Rädchen ineinandergreifen. 

 

Wo wir gerade beim Feiern sind: Dieses Jahr fand der Faschingszug zum ersten 

Mal nach Corona und zum ersten Mal nicht mehr unter der Leitung des TSV Rei-

chenberg, sondern des Reichenberger Faschingsvereins Rohaloho, statt. Die an-

schließende Feier wurde in Kooperation mit dem TSV durchgeführt und war für 

beide Vereine ein großer Erfolg. Deshalb möchte ich mich hiermit recht herzlich 

bei den Verantwortlichen von Rohaloho für die tolle Zusammenarbeit bedanken 

und hoffe, dass mit dem diesjährigen Faschingszug eine neue Tradition geboren 

wurde. 

 

Es sind viele engagierte Ehrenamtliche nötig, damit ein Sportverein funktionieren 

kann. Viele Stunden werden aufgewendet, damit Sie, liebe Mitglieder und Ihre 

Familien Ihrer sportlichen Leidenschaft nachgehen können. Deshalb ein großes 

Dankeschön an alle, die sich bei uns im Verein ehrenamtlich einbringen!  
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Besonders möchte ich mich dieses Mal beim Team Oliver Drexel und Tobias 

Schmid bedanken. Sie haben es in Vorbereitung auf die neue Saison wieder ge-

schafft, Trainer und Betreuer für unsere Jugendmannschaften zu gewinnen und 

sich auch erfolgreich um die Spielgemeinschaften mit anderen Vereinen geküm-

mert. Das alles ist nur mit ganz viel Herzblut und einer gehörigen Portion Frust-

rationstoleranz möglich. Deshalb noch einmal vielen Dank an euch, lieber Olli 

und lieber Tobias! Danke auch an alle Trainer und Betreuer unserer Jugendmann-

schaften! Die Kinder und Jugendlichen sind die Zukunft unseres Vereins. 

 

Ich hoffe, wir sehen uns beim Sportfest. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

Stefan Hemmerich 

(Vorstandsvorsitzender) 

 

 

Altpapiersammlung in den Ortsteilen 
 

In diesem Jahr haben wir noch zwei Termine für die Altpapiersammlung in den 

Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen und Reichenberg. 

 

Bitte merken sie sich die Termine vor: 

 

Samstag,02.09.2023 und Samstag, 02.12.2023 
 

Sammeln sie weiter, wir würden uns freuen.  

Auch 2024 wird es weitergehen. Termine werden bis Ende des Jahres bekannt 

gegeben. Vielen Dank für ihre Unterstützung. 

Klaus Bretz 
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Die Saison der 1. Mannschaft in der Kreisklasse Würzburg 1 ist mit einem wei-

nenden und einem lachenden Auge zu Ende gegangen. 

Letztendlich belegte der TSV am Ende den 5. Tabellenplatz mit 36 Punkten aus  

24 Spielen. Es gab insgesamt 11 Siege, 10 Niederlagen und 3 Remis bei einem 

Torverhältnis von 66:61. 

Konnte man im Frühjahr noch hoffen, dass unsere Fußballer bis zum Schluss um 

den Aufstieg mitspielen, war aufgrund von 3 Niederlagen gegen zweite Mann-

schaften, die im hinteren Tabellendrittel waren, "die Luft etwas raus". Vielleicht 

hat sich die Mannschaft vom Tabellenplatz zur Winterpause etwas blenden las-

sen, da in der Hinrunde viele Spiele gewonnen wurden, die auch anders hätten 

ausgehen können. Dass die Mannschaft durchaus das Potential gehabt hätte, zu-

mindest noch weiter oben zu stehen, haben einige Spiele, v.a. das gegen den spä-

teren Meister gezeigt. Hier waren wir mindestens gleichwertig und hätten das 

Spiel auch gewinnen können. 

Das "lachende Auge" rührt aus den Erfahrungen der Vorsaison her, da mussten 

wir bis zum Schluss etwas um den Klassenerhalt zittern. Insgesamt hat sich der 

TSV gefestigter gezeigt, vor allem die Offensivstärke war beeindruckend. Mit 66 

Toren hat der TSV die meisten Tore in der Liga geschossen. Die Kehrseite ist 

aber, dass man auch fast die meisten Gegentore kassiert hat. 

Einen Titel konnte der TSV für sich verbuchen. Mit Lukas Brand stellt der TSV 

den Torschützenkönig. 

  

Die gute Nachricht ist, dass unser Trainer-Duo, Greg und Manuel, dem TSV treu 

bleiben und auch in der nächsten Saison unsere Trainer sein werden. Beiden 

möchte ich hier meinen Dank ausdrücken. Nicht nur fußballerisch, sondern auch 

menschlich sind Beide absolute Vorbilder und repräsentieren den TSV vorzüg-

lich. 

 Natürlich möchte ich mich auch bei allen Sponsoren, anderen Unterstützern 

(Bude, Betreuer, Hubert, usw.), Zuschauern und sonstigen Wegbegleitern der 

Fußballer bedanken. 

  

Jetzt hoffen wir, dass sich die Jungs gut erholen und in der nächsten Saison wie-

der angreifen. 

 

Norman Jacob 
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U8 Junioren - Saison 2022 / 2023 

 
Im ersten Halbjahr verliefen unsere Spiele leider ergebnistechnisch nicht so wie 

wir es uns vorgestellt haben. Nach drei Niederlagen erspielten wir uns noch zwei 

Unentschieden und einen Sieg. 

Man muss hierbei immer wieder betonen, dass unser Team als jüngerer Jahrgang 

(Geburtsjahr 2015) ausschließlich gegen gemischte (2014+2015) Teams gespielt 

haben. Aufgrund dieser Tatsache waren wir Trainer dennoch zufrieden. 

Ab Anfang Dezember haben wir regelmäßig in der Halle trainiert. So konnten 

wir uns bestens auf unsere vier Hallenturniere vorbereiten. 

Mitte Dezember haben wir mit einer gemischten Mannschaft (U9+U8) bei einem 

U9-Turnier in Lengfeld mitgemacht. Hier haben wir leider aufgrund des ersten 

unglücklichen Spieles das Halbfinale verpasst, konnten aber das Platzierungs-

spiel um Platz 5 für uns entscheiden. Danach folgten im Januar und Februar drei 

U8-Turniere.Am 6.1. in Karlstadt kam alles Pech der Welt zusammen. Hier ein 

abgefälschter Schuss, dort den Pfosten getroffen, so war es am Ende der letzte 

Platz von insgesamt sechs Teams ohne ein einziges Tor geschossen zu haben. 

Einen Tag später am 7.1. in Rottendorf waren wir voll auf der Höhe. Nach einer 

sehr guten Vorrunde haben wir das Halbfinale leider deutlich verloren. Auch im 

Platzierungsspiel haben wir den Kürzeren gezogen und somit stand Platz 4 zu 

Buche. Trotz der beiden Niederlagen am Schluss ein großartiges Ergebnis. 

 

Das letzte Turnier hatten wir dann am 5.2. in Schwarzach. Hier haben wir nach 

zwei deutlichen Siegen und einer deutlichen Niederlage das Halbfinale erreicht. 

Leider waren wir dort zu unkonzentriert und haben mit 2:0 verloren. Im Spiel um 

Platz 3 haben wir uns dann verdient den Platz auf dem Treppchen gesichert. 

Ab Anfang März haben wir dann fast ausschließlich wieder auf dem Platz trai-

niert. Schließlich stand die Rückrunde an. Aufgrund der Ergebnisse aus dem ers-

ten Halbjahr hat der BFV eine neue Gruppeneinteilung vorgenommen. Die 

Mannschaften aus den Gruppen Würzburg und Kitzingen wurde gemischt und in 

zwei neue Gruppen eingeteilt. 
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6 Partien wurden bisher ausgespielt. Davon haben wir zwar auch wieder drei 

Spiele verloren, allerdings konnten wir diese Spiele viel spannender gestalten. 

Zwei dieser Spiele hätten auch Unentschieden ausgehen können. 

In dem wohl besten Spiel haben wir uns auf heimischen Geläuf gegen Buchbrunn

-Mainstockheim III mit 2:2 getrennt. Das war ein sehr ansehnliches Spiel von 

uns, sowohl spielerisch als auch kämpferisch. Aufgrund des letzten Aspektes 

konnten wir uns mit dem Schlusspfiff noch das Unentschieden sichern. 

Außerdem haben wir zwei Spiele gewonnen. Eines davon mit 4:1 sogar recht 

deutlich. Den zweiten Sieg holten wir uns im Derby beim TSV Kleinrinderfeld. 

Seit diesem Spiel haben wir Trainer einige graue Haare mehr. Nachdem wir recht 

schnell mit 2:0 in Führung gingen stand es einige Minuten später plötzlich 2:3. In 

die Halbzeit ging es dann mit einem 3:3. Danach haben sich unsere Spieler wohl 

gedacht wir heben unsere ganze Power für die Schlussminuten auf, denn durch 

einige Unkonzentriertheiten sind wir mit 3:5 ins Hintertreffen geraten. Ca. 7 Mi-

nuten vor Schluss sind wir dann wieder aufgewacht und haben mit einem großen 

Kraftakt noch drei Tore erzielt und somit die volle Punktzahl mit nachhause ge-

nommen. 

Am 7.5. haben wir zusammen mit unserer U7 ein Turnier mit jeweils fünf Mann-

schaften ausgerichtet. Am Vormittag spielte die U7 und am Nachmittag waren 

dann wir an der Reihe. Dabei waren die Teams aus Kist, Lengfeld und Wald-

brunn. Wir selbst haben zwei Mannschaften gestellt. Leider konnten wir mit kei-

nem unserer Teams an diesem Tag überzeugen und am Ende standen die Plätze 4 

und 5 zubuche. Auf diesem Wege nochmal danke an alle Helfer/innen. 

 

Am 10.6. haben wir bei einem U9-Turnier in Ochsenfurt teilgenommen. Da wir 

auch hier mit Abstand die jüngste Mannschaft waren, haben wir schon mit dem 

Schlimmsten gerechnet. Was die Jungs und Mädels dann aber in den Spielen für 

einen Einsatz gezeigt haben, hat uns richtig stolz gemacht. Wir hatten zwar in der 

Vorrunde nicht einen einzigen Torschuss, haben aber auch nur fünf Gegentore 

kassiert. Neben drei torlosen Spielen haben wir zweimal 0:1 und einmal 0:3 ver-

loren. Somit wurden wir Vorletzter in unserer Gruppe und spielten um Platz 11. 

In diesem Spiel hatten wir dann endlich unseren einzigen Torschuss. Mit einer 

Chancenverwertung von 100% haben wir 1:0 gewonnen und das Turnier mit ei-

nem sensationellen 11. Platz abgeschlossen. 
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Auch wenn ich mich wiederhole, gerade in den unteren U-Mannschaften macht 

ein Geburtsjahr jünger oder älter sehr viel aus. Wir müssen uns in jedem Spiel 

gegen Ältere wehren und das machen wir ausgezeichnet. 

 

Wir haben im Juni noch drei weitere Saisonspiele, in welchen wir versuchen wer-

den, uns ein paar Punkte zu sichern. Im Juli stehen dann noch 4 Turniere sowie 

zwei Einlagespiele bei unserem Sportfest in Reichenberg an. Somit können wir 

jedem unserer 22 Kinder noch mehrere Einsätze bis zur Sommerpause garantie-

ren. 

 

Liebe Mannschaft, bleibt wir ihr seid und bleibt weiter am Ball. 

 

Eure Trainer Stefan und Thomas 
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U9 Junioren - Saison 2022 / 2023 

 

Nach unserer sehr guten Hinrunde spielen wir seit der Winterpause in einer neu-

en Gruppe mit stärkeren Mannschaften.  

Auch die Rückrunde konnten wir bis jetzt recht erfolgreich gestalten. 

Bei noch einem ausstehendem Rundenspiel kommen unsere beiden Mannschaf-

ten aktuell auf folgende Ergebnisse: 

U9-1 bei 5 Spielen, 4 Siege, 1 Unentschieden und 32:8 Toren   

U9-2 bei 4 Spielen, 3 Siege, 1 Niederlage und 21:8 Toren 

 

Bis zur Sommerpause werden wir noch an 5 Turnieren im näheren Landkreis 

teilnehmen. Insgesamt stehen in unserem ‚Kader‘ inzwischen 26 Mädchen und 

Jungs. Die durchschnittliche Trainingsbeteiligung liegt bei 18 Kindern. Alle sind 

mit vollem Eifer und Spaß dabei.  

Im August steht dann der Wechsel in die U11 bevor. Dort werden wir auch wie-

der 3 Mannschaften aus den Jahrgängen 2013 und 2014 stellen, mit dann insge-

samt fast 40 Kindern. 

 

Nikolas Barklind 
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U10 Junioren - Saison 2022 / 2023 
 
Vor Beginn der Rückrunde haben wir zwei Freundschaftsspiele gegen die U10-

Mannschaften von Höchberg (1:3) und gegen Giebelstadt (2:2) ausgetragen. Die 

offizielle Runde begann dann erst nach den Osterferien mit einem Heimspiel ge-

gen Lengfeld (7:6). Es folgte eine Partie gegen die robuste Mannschaft von Er-

labrunn/ Margetshöchheim/Zellingen ebenfalls zu Hause (1:4). Das dritte Spiel in 

Folge auf eigenem Platz gegen Helmstadt war eine deutliche Angelegenheit 

(10:0). In der ersten Begegnung auswärts gegen Rimpar/Maidbronn mussten wir 

uns auf dem Kunstrasen knapp geschlagen geben (5:6). Es bleiben nun noch nach 

den Pfingstferien ein Blitzturnier in Waldbrunn und ein Auswärtsspiel in 

Gerbrunn ehe wir das letzte Spiel bei unserem Sportfest gegen den SV Wald-

brunn austragen dürfen. 

Die Ergebnisse waren sehr unterschiedlich, es gab Siege, Niederlagen und auch 

einmal ein Unentschieden. Teilweise war es sehr knapp, manchmal aber auch 

deutlich. Es gilt aber in diesem Alter: Das Resultat ist unwichtig, die Kids sollen 

Spaß am Fußball, am Sport und der Bewegung haben, auch wenn der Leistungs-

gedanke langsam zunimmt. Mittlerweile kann man sagen, dass es sich um eine 

eingespielte Truppe handelt, die immer wieder schöne Spielzüge präsentiert und 

in der jeder auf seine Art und Weise sein Können aufblitzen lässt. Wir versuchen 

dennoch alle Spieler gleichmäßig einzusetzen, das heißt jeder soll auf allen Posi-

tionen spielen, jeder bekommt die gleiche Spielzeit, egal wie am Ende das Ergeb-

nis aussieht. Wichtig ist für uns, dass die Kinder ihre Freude am Fußball haben, 

als Mannschaft zusammenwachsen und sich gegenseitig helfen. Uns ist bewusst, 

dass es vom Spielausgang her anders aussehen würde, wenn wir ergebnis- bzw. 

leistungsorientiert und positionsgetreu aufstellen würden. Allerdings sind wir uns 

sicher, dass dabei der eine oder andere auf der Strecke bleiben würde und diese 

Spieler werden irgendwann in den Folgejahrgängen fehlen. Also bleiben wir un-

serem Stil treu und spielen mannschaftsorientiert. 

 

Die Trainingszeiten sind jede Woche Dienstag und Donnerstag zusammen mit 

der U11 von 17:30 bis 19:00 Uhr in Reichenberg und die Einheiten werden von 

Julia, Manuel, Tobias und Stefan geleitet. Bei den Übungen soll logischerweise 

immer der Spaß an erster Stelle stehen und trotzdem brauchen wir ein gewisses 

Maß an Disziplin um die unterschiedlichen Bewegungsabläufe, egal ob beim 

Warmlaufen, bei balltechnischen Übungen oder beim Torschuss, richtig umzuset-

zen.  
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In dieser Hinsicht besteht auf jeden Fall noch einiges an Verbesserungspotential, 

denn bis die verschiedenen Abläufe umgesetzt werden können, verlieren wir zu 

oft zu viel Zeit damit erst einmal Ruhe herrscht und erklärt werden kann. Das 

bringt das „Kindsein“ in diesem Alter halt einfach mit sich. Trotzdem haben sich 

alle Spielerinnen und Spieler sowohl fußballerisch als auch spieltaktisch deutlich 

weiterentwickelt und es macht große Freude zu sehen, welche Fortschritte ge-

macht werden und mit welchem Eifer die Kids bei der Sache sind, wenn sie ein-

mal in Bewegung kommen. Es ist nun einmal so, dass noch kein Meister vom 

Himmel gefallen ist, und Übung macht den Meister. 

 

In der nächsten Spielzeit kommen aus der U9 ca. 25 Spielerinnen und Spieler des 

Jahrgangs 2014 zu den 11 verbleibenden des Jahrgangs 2013 dazu. Das bedeutet, 

wir werden drei Mannschaften für die U11 melden. Wie die Aufteilung konkret 

aussehen wird, ist derzeit noch nicht ganz klar. Als Trainer werden Nicolas Bark-

lind, Daniel Landeck und Stefan Hemrich fungieren, unterstützt durch Peter End-

res und Andreas Rauch. 

 
U11 Junioren - Saison 2022 / 2023 
 
Im Laufe der aktuellen Saison machte das Team der U11 (weitestgehend Jahr-

gang 2012) spielerisch einen großen, altersgemäßen Sprung. Auch wenn im 

Herbst noch die meisten Spiele verloren wurden, ging es fußballerisch und spie-

lerisch stets in die richtige Richtung. Immer besser wurde das Zusammenspiel 

und immer häufiger trafen die Jungs und Mädel auf dem Platz die richtigen Ent-

scheidungen. Eine Initialzündung für die Entwicklung war sicher die von der 

AOK ausgerichtete Mini-WM Ende September. Hier vertrat das Team Spanien 

und schied nach souverän überstandener Gruppenphase und einem verdienten 

Sieg im Achtelfinale erst knapp im Viertelfinale aus. Nach der Winterpause blieb 

man dann in den ersten vier Spielen ungeschlagen und belohnte sich in diesen 

Partien für Trainingsfleiß und Teamgeist. Gegen Ende der Runde ging und geht 

es jetzt schon immer häufiger um erste teamtaktische Schritte Richtung D-

Jugend. 

Das Team bleibt auch in der neuen Saison zusammen und startet dann gemein-

sam in das neue Abenteuer mit größerem Spielfeld, 9er Mannschaft und Abseits-

regel. Trainiert wird die Mannschaft dann weiterhin von Tobias Schmid mit sei-

nen beiden Co-Trainern Manuel und Julia Kohl. 

Tobias und Stefan 
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U13 Junioren - Saison 2022 / 2023 
 

Sehr erfreulich verlief die Saison 2022/23 für unsere junge U13. Nachdem wir 

zur Winterpause hochverdient die Meisterschaft in der Gruppe feiern konnten 

(und dies auch ausführlich gemacht haben), durften wir nach der Winterpause 

eine Etage höher in der Kreisklasse antreten. 

Die Zeit bis zum ersten Pflichtspiel im März überbrückten wir mit viel Training, 

der Teilnahme an drei Hallenturnieren und Testspielen. Hier war es uns Trainern 

besonders wichtig, alle 19 SpielerInnen regelmäßig einzusetzen, die Ergebnisse 

spielten eine untergeordnete Rolle. Trotzdem waren weiter Fortschritte zu ver-

zeichnen und wir starteten gut gerüstet in die Rückrunde. 

Hier zeigte sich dann schnell, dass in der Kreisklasse doch ein höheres Niveau 

herrscht und der Sprung für manche unserer Jungs und Mädels noch ganz schön 

groß war. Außerdem musste sich unser Team nach dem Weggang eines wichti-

gen Spielers und so manchen längerfristigen Verletzungen immer wieder neu er-

finden, nur selten konnten wir Trainer bei der Aufstellung aus dem Vollen schöp-

fen. Aber auch wenn nun nach langer Zeit auch wieder einmal die ein oder ande-

re Niederlage zu verkraften war, die Mannschaft schlug sich wacker und zeigte 

immer wieder, dass wir auch eine Klasse höher ordentlich mitspielen können. Bei 

aktuell noch zwei ausstehenden Spielen sind wir auf einem guten Weg, am Ende 

unser Saisonziel, einen einstelligen Tabellenplatz, zu erreichen. Außerdem ist es 

auch sehr schön zu beobachten, wie sich das Team untereinander immer weiter 

zu einer echten Einheit und einer verschworenen Gemeinschaft entwickelt und 

gemeinsam auch schwierige Phasen meistert. 

 

Nebenbei spielten wir in diesem Jahr auch eine herausragende Runde im Pokal, 

das erste Mal seit vielen Jahren erreichte eine U13 des TSV wieder das Viertelfi-

nale. Und auch dort mussten wir uns erst nach einer tollen Leistung und großem 

Kampf der JFG Südwest geschlagen geben, nachdem wir vorher drei höherklassi-

ge Mannschaften aus dem Pokal geworfen hatten. 

 

Insgesamt konnten wir in der Rückrunde mit Testspielen, Pokal und Punktspielen 

16 Partien bestreiten und somit auch allen Jungs und Mädels zu ordentlich 

Einsatzzeit verhelfen. Nun freuen wir uns auf unser Spiel am Sportfest sowie die 

Turniere in Rottenbauer und Giebelstadt im Juli, bevor es in die wohlverdiente 

Sommerpause geht.  
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Mit einer guten und konzentrierten Trainingsbeteiligung in der neuen Runde sind 

wir uns sicher, auch in der Kreisklasse im nächsten Jahr auf die vorderen Plätze 

schielen zu können. Besonders freut uns, dass wir dann voraussichtlich mit zwei 

U13-Teams an den Start gehen können. 

 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, die uns Trainer durch ihre Hilfe beim Buden-

verkauf, Trikotwäsche, Auf- und Abbau etc. in diesem Jahr unterstützt haben. 

Allen Jungs und Mädels, die nach der Sommerpause nicht mehr in der U13 dabei 

sind, wünschen wir alles Gute! Es war eine große Freude für uns, diese Saison 

mit euch erlebt zu haben! 

 
Sascha Hintz und Marius Dworschak 
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U15 Junioren - Saison 2021 / 2022 
 

Liebe Spielerinnen und Spieler der U15 des TSV Reichenberg, 

normalerweise würde hier der Rückblick der vergangenen Saison stehen. 

Daraus ist nun eine etwas längere Rückschau bzw. Mannschaftsvorstellung ge-

worden. 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge schließen wir die Saison mit 

euch ab. Seit der U7 durften wir euch auf eurem Fußballweg begleiten und ge-

meinsam viele Höhen und Tiefen erleben. Doch nun ist es an der Zeit, Abschied 

zu nehmen, denn nächstes Jahr bekommen wir keine eigene Mannschaft mehr 

zusammen. 

Jeder einzelne von euch ist uns im Laufe der Jahre ans Herz gewachsen. Wir ha-

ben mit euch gelacht, gefeiert, gekämpft und uns weiterentwickelt. Eure Leiden-

schaft für den Fußball war stets spürbar und hat uns als Trainer und Betreuer un-

glaublich stolz gemacht. 

Auch wenn wir nun getrennte Wege gehen, möchten wir euch ermutigen, dem 

Fußball treu zu bleiben. Denn dieser Sport hat euch nicht nur körperlich, sondern 

auch mental und sozial geprägt. Denkt ab und zu an die gemeinsame Zeit bei uns 

zurück und behaltet die wertvollen Erinnerungen in euren Herzen. 

Wir hoffen vor allem, dass ihr nicht nur Teamkollegen, sondern auch Freunde 

geworden seid. Der Fußballplatz war der Ort, an dem ihr zusammengekommen 

seid, aber die echte Freundschaft zeigt sich auch außerhalb des Sports. Bleibt für-

einander da, unterstützt euch gegenseitig und schafft gemeinsame Erlebnisse, die 

über den Fußball hinausgehen. 

Es war uns eine Ehre und Freude, Teil eurer Fußballreise gewesen zu sein. Wir 

möchten euch für euren Einsatz, euren Teamgeist und euer Engagement danken. 

Ihr habt uns als Trainer und Betreuer gezeigt, dass der Jugendfußball so viel mehr 

ist als nur das Spiel selbst. 

 

In diesem Sinne wünschen wir euch für eure Zukunft alles Gute. Möget ihr eure 

Träume verfolgen, neue Herausforderungen meistern und dabei stets das Herz 

und den Teamgeist bewahren, den ihr bei uns entwickelt habt. 

 

Bis bald und bleibt immer Freunde, auch neben dem Platz. 
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Das ist unsere Mannschaft: 

Beginnen wir mit Max S., unserem Multitalent. Max ist überall einsetzbar und 

kann jede Position spielen. Aber Vorsicht, er hat auch ein bisschen Diva-

Potenzial. Max führt die Liste der gelben Karten an, die er natürlich völlig unver-

schuldet erhalten hat. Für das Team und seine Freunde gibt Max immer ALLES! 

Dann haben wir Diego, unseren besten Verteidiger im 1 gegen 1. Diego ist mit 

einer super Einstellung ausgestattet und lässt keinen Gegenspieler an sich vorbei-

kommen. Er ist wie ein Fels in der Brandung und verteidigt mit Leidenschaft. 

Manchmal vergisst er jedoch, dass er nicht alleine spielt und versucht, das ganze 

Team auf seinen Schultern zu tragen. Aber hey, wir sind eine Mannschaft! 

Abwehrchef Paul ist ein wahrer Stratege im Stellungsspiel und weiß, wie man 

den Gegner verwirrt. Mit seinem rechten Hammer hat er schon jeden Torhüter 

zur Verzweiflung gebracht. Seine Schüsse sind unhaltbar.  

Unsere beinharte Verteidigerin Lena ist pfeilschnell und stellt sicher, dass kein 

Ball an ihr vorbeikommt. Wenn man sie ärgert, wird man sehr schnell Bekannt-

schaft mit ihrer härteren Seite machen. Durch ihre unglaubliche Geschwindigkeit 

mischt sie nun auch in der Leichtathletik ganz vorne mit. Liebe Lena, es war uns 

eine ganz besondere Ehre.  

Linus ist unser Trainingsweltmeister. Er ist immer motiviert und auf ihn ist im-

mer Verlass. Egal ob beim Training oder im Spiel, Linus gibt immer Vollgas und 

hat sich deshalb auch seinen Stammplatz im Team verdient.  

Lovis ist der Spieler, der immer 200 Prozent gibt. Er überrascht uns immer wie-

der mit seinem Einsatz und Willen. Man kann ihn getrost Mentalitätsmonster 

nennen. Im 1 gegen 1 gegen ihn als Torhüter war er nahezu unschlagbar. Oft ha-

ben wir über das harte Schicksal als Torwart miteinander gesprochen. Er hat die 

Fehler immer bei sich gesehen … aber lieber Lovis… lass dir nochmals sagen….. 

du hast immer Top Leistungen gezeigt. 

Nun kommen wir zu Elias, unserem Besten und Schönsten. Elias ist nicht nur ein 

talentierter Fußballer, sondern bringt uns auch immer zum Lachen. Seine witzi-

gen Kommentare und sein Charme sind unschlagbar. Manchmal vergisst er je-

doch, dass wir auch ein Spiel gewinnen wollen und lässt sich zu sehr von seinem 

Spiegelbild faszinieren. Aber wir verzeihen ihm, denn wer so gut ist wie Elias, 

hat besondere Privilegien. 

Max, die Eiche von Lindflur, ist ein Spieler mit super Einsatz und Laufbereit-

schaft. Er ist Fußballer durch und durch und lässt sich nie hängen. Leider zieht er 

weg und wir werden ihn alle sehr vermissen. Aber wir sind uns sicher, dass er 

auch in seiner neuen Mannschaft für Furore sorgen wird. 
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 Milan ist immer entspannt und der Letzte nach dem Spiel. Er ist ein super Fuß-

baller und verblüfft uns immer wieder mit seiner Geschwindigkeit. Manchmal 

wünschen wir uns jedoch, dass er doch schneller aus der Kabine kommt. Aber 

solange er uns mit seinen Dribblings verzaubert, nehmen wir ihn so, wie er ist. 
Joshua ist ein begnadeter Fußballer, Trickser und Dribbler. Manchmal ist er et-

was trainingsfaul, aber das liegt vielleicht auch an unserem Trainer, der sein Va-

ter ist. Den muss er nämlich nicht nur daheim, sondern auch noch auf dem Sport-

platz “ertragen”. Joshua kann mit dem Ball umgehen wie kein Zweiter und lässt 

uns oft staunend zurück. 
Jonas ist immer da, wenn er gebraucht wird. Auf ihn ist Verlass. Wenn Jonas ein-

gewechselt wird, geht ein Raunen durch die gegnerische Mannschaft.  Lieber 

Jonas… mach es dir auf der Bank nicht zu bequem….deine Jungs brauchen dich. 

Wir sind froh, dass er immer zur Stelle ist, wenn wir ihn brauchen. 
Als nächstes haben wir Lenz, der in den letzten Monaten eine erstaunliche Ent-

wicklung hingelegt hat. Er ist förmlich aufgeblüht, nicht nur fußballerisch, son-

dern auch körperlich. Es ist offensichtlich, dass er alles für seine Mannschaft 

gibt. Wenn es darum geht, dem Ball hinterherzujagen, ist Lenz einfach nicht zu 

stoppen. Manchmal fragen wir uns, ob er überhaupt eine Pause-Taste besitzt! 
Dann haben wir Laurin, besser bekannt als der "linke Hammer aus Randers-

acker". Mit seinem beeindruckenden linken Fuß hat er die linke Seite des Spiel-

felds zu seinem Revier gemacht. Es hat uns alle riesig gefreut, als er in Reichen-

berg geblieben ist und uns weiterhin sein Vertrauen geschenkt hat. Dadurch 

konnten wir uns an vielen atemberaubenden Torschüssen von Laurin erfreuen. 
Unser Kapitän und Anführer, Bene, verdient eine eigene Erwähnung. Er hat nicht 

nur das Team fest im Griff, sondern auch einen eigenen Girls-Fanclub zusammen 

mit Max. Bene ist nicht nur auf dem Platz ein echtes Vorbild, sondern auch au-

ßerhalb des Spielfelds. Seine charmante Art und sein Witz passen perfekt zu die-

ser Mannschaft. Wir sind gespannt, was er noch alles auf dem Platz zukünftig 

zeigen wird! 
Mattis ist unser Basketballer im Team. Ja, richtig gehört!  Seine außergewöhnli-

che Kombination aus Basketball- und Fußballtalent macht ihn zu einem wahren 

Alleskönner. Er ist ein absoluter Dauerläufer und immer “bissig” am Ball. Wer 

hätte gedacht, dass ein Basketballer so gut kicken kann? 
 
Joel hat uns all die Jahre gefehlt, aber jetzt ist er endlich Teil des Teams. Sein 

Charme und Witz passen wie die Faust aufs Auge zu dieser verrückten Truppe.  
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Und fußballerisch hat er sich in diesem Jahr enorm entwickelt. Mit jedem Spiel 

zeigt Joel, dass er nicht nur ein Teammitglied ist, sondern auch eine echte Berei-

cherung für die Mannschaft. Wir freuen uns immer auf viele lustige Anekdoten 

von Joel in der Kabine! 
Last but not least haben wir Vitalij, den jüngsten im Team. Trotz seines jugendli-

chen Alters gibt er immer Vollgas. Man kann förmlich die Energie sprühen se-

hen, wenn er das Spielfeld betritt. Vitalij ist ein echtes Kraftpaket und wir sind 

uns sicher, dass er in den kommenden Jahren noch viele Erfolge feiern wird. Das 

Team kann stolz sein, einen solch ehrgeizigen und talentierten Spieler in seinen 

Reihen zu haben.  
Bedanken möchten wir uns auch noch ganz herzlich bei unserem Torwarttrainer 

Dieter Geiling. Dieter trainiert unsere Torleute mit großer Hingabe und Einfalls-

reichtum. Das verdient umso mehr Anerkennung, da - im Gegensatz zu uns - kein 

eigenes Kind Teil der Mannschaft ist. Dieter, herzlichen Dank!! 
Danke auch an die Sponsoren der U15 “BONA wohn” (Matthias Brand), “Hanse 

Haus” (Detlef Pawellek), und “Gebäudereinigung Fleischmann Giebelstadt”, die 

dafür gesorgt haben, dass wir auch bei einer Niederlage zumindest gut ausgese-

hen haben. 
Zum Schluss möchten wir uns auch noch bei allen Eltern bedanken, die uns Ihre 

Kinder anvertraut und uns immer unterstützt haben. 
Mario und Christian 
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Freitag, 07.07.2023 
 

17:30 Uhr Dartturnier, Beginn 18:30 Uhr 
          Festbetrieb 

 
SPEISEN 

SPIEßBRATEN, LEBERKÄS, LAUGENSTANGEN MIT KÄSE 

 
 

Samstag, 08.07.2023 
 

SPORTPROGRAMM 
 
 

10:00 Uhr Spiel der U10 

11:00 Uhr Spiel der U11 

13:00Uhr  Spiel der U13 

 

14:00 Uhr  - 17:00 Uhr Bogenschießen zum Schnuppern  

     (ab 10 Jahre)  

14:00 Uhr  - 17:00 Uhr Spielstraße für unsere Kleinsten 

     (3-6 Jahre) mit Kinderschminken  

  

Sportfest 
07. - 09. Juli 2023 
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Fußball Herrenblitzturnier 
 

14:30 Uhr TSV Reichenberg gegen SV Kist 

15:20 Uhr  FC Eibelstadt gegen SV Heidingsfeld  

16:40 Uhr Spiel um Platz 3 

17:30 Uhr  Endspiel 
 

SPEISEN 
BRATWURST, SPIEßBRATEN, POMMES, LAUGENSTANGEN MIT 

KÄSE, STECKERLFISCH 
 

 

 
 

Sonntag, 09.07.2023 
 

PROGRAMM 
 

10:00 Uhr  Sponsoren Weißwurst Frühstück 

10:00 - 14:00 Uhr Sport-Giese-Cup U7 Fußballturnier 

11:30 Uhr  Spiel U8-1 

13:45 Uhr  Spiel U8-2 

14:30 Uhr  Auftritt Jazz Mädchen 

15:00 Uhr  Spiel U9-1 

15:45 Uhr  Spiel U9-2 

16:30 Uhr  Spiel U15 
 

13:00 Uhr   Kaffeebar im Vereinsheim 
 
 

SPEISEN 
 

Mittagstisch: 
Jägerschnitzel mit Spätzle 

 
BRATWURST, SPIEßBRATEN, POMMES, LAUGENSTANGEN 
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Siegerehrung Sport-Giese-Cup U7 ca. 13:45 Uhr 
 

          Einlagespiele und Auftritte:     
  

    11:30 Uhr U8-1 Junioren 
    13:45 Uhr U8-2 Junioren 
    14:30 Uhr Auftritt Jazz Mädchen 
    15:00 Uhr U9-1 Junioren     
    15:45 Uhr U9-2 Junioren     
    16:30 Uhr U15 Junioren  
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Die Wintersaison (Hallensaison) hat damit geendet, dass wir unsere Pfeile für die 

Sommersaison selbst angefertigt haben. Denn Pfeile sind nun mal Verbrauchsma-

terial, welche bei Parcoursbesuchen durch Fehlschüsse verloren gehen und/oder 

unbrauchbar beschädigt werden. 

Falls jemand meint, dass Pfeile aus Ästen oder Zweigen geschnitzt werden, der 

liegt leider ganz falsch. 

Bei einem gemütlichen Nachmittag im Sportheim wurden die zuvor bestellten 

Materialen von uns in Handarbeit zu individuellen Pfeilen mit Hilfe von präzisen 

Werkzeugen und modernen Klebstoffen hergestellt. Die eigenen Pfeile selbst 

herzustellen, steigert die Wertschätzung enorm. 

Wie es zum Ermitteln der einzelnen Komponenten für einen Pfeil kommt, welche 

für jeden einzelnen Schützen individuell sind, würde den Rahmen dieses Berichts 

sprengen. 

 

Nun stand der Sommersaison nichts mehr im Wege! 

Gleich zu Beginn wurden die „Wolfskills“ beim Turnier im Steigerwald von den 

beiden Schuberth Damen gebührend vertreten. 



36 

 

Das Schießen in Reichenberg am Trainingsplatz dient lediglich nur zum Beibe-

halten und Verbessern der Technik. Das wirkliche Können zeigt sich dann tat-

sächlich erst beim Parcoursbesuch bzw. beim Turnierbesuch, wo es fast keinen 

einzigen Schuss gibt wie auf dem Trainingsplatz. Dies bedeutet, 

- keine ebene Fläche zum stehen  

- Äste oder Bäume nur wenige cm von der Flugbahn des Pfeils entfernt 

- oftmals kein Netz hinter dem Ziel um den Pfeil bei Fehlschuss aufzuhalten, son-

dern dichtes Gestrüpp oder karger Fels 

-Entfernungen zum Ziel, viel größer als es auf dem Platz möglich ist zu trainie-

ren. 

Nicht nur das Schießen kann im Parcours abenteuerlich sein, sondern auch das 

zurückholen der Pfeile kann in kleine, fast schon alpine Wanderungen ausarten. 

 

Wer Interesse an einem Probetraining hat kann sich gerne über die Internetseite 

des TSV Reichenberg oder direkt „Wolfskills.de“ anmelden. 
 

Frank Stockmann 

Für den Schuss auf dieses Ziel muss man auf den  
wackeligen Steinen am Schild stehen  

Zum Pfeile holen musste  

der Fluss überquert werden 
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TURNZWERGE 
Eltern-Kind-Turngruppe des TSV Reichenberg 

 

Umzug oder nicht? Reichenberg oder Uengershausen? Mittwoch oder Dienstag? 

Wie soll es mit den Turnzwergen weitergehen? 

Das waren die großen Fragen, welche die Eltern unserer Turnzwerge und mich 

die letzten Monate beschäftigt haben. Seit langer Zeit ist klar, dass die 

Wolffskeelhalle zwecks Sanierung für die nächsten Jahre geschlossen werden 

muss. Unsicher haben wir dem 01.05.2023 entgegengesehen, dem Zeitpunkt, ab 

dem die Halle nicht mehr für uns zur Verfügung stehen sollte. Auf der Suche 

nach einem neuen Zwergenland fiel die Wahl auf die Mehrzweckhalle Uen-

gerhausen. Zwar fehlte auch dort noch das ganze Material, aus dem unser Zwer-

genland aufgebaut wird, aber das wäre früher oder später auch umgezogen. 

Ein paar Tage vor dem Stichtag hieß es dann: „Kommando zurück! Wir bleiben 

noch mindestens bis zu den Sommerferien in der Wolffskeelhalle und der Termin 

bleibt auch Mittwochs.“ Auch wenn das für einige wieder eine kurzfristige Ände-

rung der Wochenplanung und diverser Termine bedeutete, konnten wir wenigs-

tens mit den Turnzwergen „wie gewohnt“ weitermachen. 

Natürlich ist unsere Zwergenfamilie wieder um ein paar Mitglieder gewachsen 

und ein paar Mitglieder sind uns auch wieder entwachsen. Auch Lucia und Ar-

min sind mittlerweile zu den größeren Turnern gewechselt. Dafür hat Martin jetzt 

schon einige Male beim Aufbau unterstützt oder vertreten, wenn ich selbst mal 

nicht konnte. Ein großer Dank an dieser Stelle für eure Unterstützung! 

 

Was machen die Turnzwerge eigentlich? Eine kleine Einführung für zukünftige 

Turnzwerge: 
Wir starten immer mit unserem Begrüßungs-Tanz zum Aufwärmen (der Eltern) 

und hängen manchmal noch das ein oder andere Lied an. Dann geht es auf ins 

Zwergenland: 

Auf vielen Stationen gibt es sowohl für die Kleinsten (die gerade erst das Laufen 

austesten) als auch für die Größeren (die schon rennen, hüpfen und klettern) vie-

les zu entdecken.  
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Bewährte Stationen wechseln sich immer mal wieder mit neuen Überraschungen 

ab. Die Interaktion zwischen den Kindern, das Knüpfen neuer Kontakte, Bewe-

gung, Spiel und Spaß stehen im Vordergrund. 

Unser gemeinsames Abschiedslied rundet die Stunde ab. Dann wird noch schnell 

aufgeräumt und alle freuen sich schon aufs nächste Mal, wenn es wieder heißt: 

Hey Zwerge, hey Zwerge, hey Zwerge, Ho! 
 

Viele Grüße 

Tilman Fuerst, Vater von Sophia (4 J.) und Valentin (2 J.) 

 
 

Wer: 

Kinder von 1-3 Jahre mit einer Begleitperson (Eltern, Großeltern, …) und 

Geschwister-Kinder nach Absprache. 

 

Wann/Wo: 
Bis zu den Sommerferien:  

Mittwochs 15:30-16:30 Uhr in der Wolffskeelhalle 

 

Kontakt: 

Wer Turnzwerg werden möchte oder auch nur mal reinschnuppern  

möchte, soll bitte vorher anrufen: 

Tilman Fuerst 0151 64935414 
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Herrenfitness 
 
Nun wird es konkret: Die Renovierung der Mehrzweckhalle nimmt ihren Anfang. 

Im Sommer werden wir wohl weitgehend im Freien trainieren. In den kälteren 

Jahreszeiten wird die Übungsstunde in die Schulturnhalle oder nach Üngershau-

sen (so dort frei ist) verlegt. 

Wie auch immer – unserem Übungsleiter Wolfgang Pulzer gehen die Ideen für 

ein effizientes Training sicher nicht aus! So wird uns weiterhin jeden Donnerstag 

der Schweiß von der Stirne tropfen. 

Dass bei aller Anstrengung das Vergnügen nicht zu kurz kommen soll, ist in un-

serer Gruppe Fakt.  Bei einem wunderbaren und hervorragend von Christian, 

Marco und Matthias organisierten Wander-Wochenende haben wir schöne Stun-

den im Steigerwald erlebt! 

Wer Lust hat, bei uns Sport zu treiben: 

Jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr zunächst an der Mehrzweckhalle. 
  

      Für die Männerfitnessgruppe 
Wolfgang Steckel 
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Senioren- und Damengymnastik 
 
Wir hatten viele Jahre mit Renate Windl eine ausgezeichnete Übungsleiterin, die 

sich um die Damen- und Seniorengymnastik große Verdienste erworben hat und 

sind ihr auch deshalb heute noch zu großem Dank verpflichtet. 

Während ihrer Tätigkeit und auch mit Unterstützung unseres jetzigen Ehrenvor-

sitzenden Kurt Vogt wuchs die Zahl der Teilnehmer und Mitglieder ständig an 

und es waren heute nicht mehr vorstellbare Teilnehmerzahlen in den 2 Gruppen. 

Derzeit sind wir froh, ca. 15 Personen in den beiden zusammengelegten Gruppen 

begrüßen zu können. 

  

Ein Glücksfall ist für uns Elfriede Höglmeier, die nun seit 7 Jahren unsere 

Übungsabende leitet, weil keine Sportstunde ausfallen muss. In seltenen Fällen 

von Urlaub oder Krankheit übernimmt ihre Cousine Helga das Training. Unser 

Domizil Wolffskeelhalle steht uns ja voraussichtlich nach den Sommerferien für 

längere Zeit nicht mehr zur Verfügung. Als Alternative haben wir die kleine 

Schulturnhalle oder das Dachgeschoss im Sportheim zur Auswahl und bei schö-

nem Wetter im Freien den Hartplatz hinter der Schule. 

Die nähere Zukunft und die nächsten Jahre lassen uns nicht gerade euphorisch 

werden. Aber gerade unsere ältesten Mitglieder Anneliese Hartmann (97), Hele-

ne Hemrich und Maria Seibel (je 95) zeigen uns, dass und wie man schwere Zei-

ten überstehen kann. 

 

Wir schwelgen in Erinnerungen, als Otto Windl mit uns Wanderungen und Rad-

touren durchführte. Sogar Mehr-Tages-Wanderungen organisierte er für uns in 

Rhön, Spessart und Steigerwald. 

 

Jetzt gilt es, sich mit den gegebenen Tatsachen abzufinden und das Beste daraus 

zu machen. Es sind nur noch wenige Übungsabende bis zu den Sommerferien. 

Nutzt diese für Eure Fitness! 

 

Bis zu einem hoffentlich gesunden Wiedersehen im September grüßen Euch 

Christa, Doris und Herbert. 

 

Übungsstunde für beide Gruppen: 
 

Dienstag 18:30 – 19:30 Uhr 
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Für evtl. Nachfragen: 
Seniorengymnastik: Herbert Scheller (Tel.: 67444) 
Damengymnastik:  Christa Schmitt (Tel.: 60335) 
 

Herbert Scheller 
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Kinderturnen 

 
Im September letzten Jahres übernahmen wir das Kinderturnen. Jeden Donners-

tag sehen wir den Bewegungsdrang der Kinder sowie ihre Freude beim Turnen, 

Spielen und den Bewegungsliedern. 

Eine Neuerung gibt es allerdings seit diesem Jahr. Die Vorschulkinder dürfen in 

der zweiten Gruppe bei den Grundschulkindern mitturnen. Somit haben wir nun 

zwei homogene Gruppen mit wöchentlich ca. 20 Kindern.  

Gespannt schauen wir auf den Start nach den Sommerferien, ob wir weiterhin in 

der Wolffskeelhalle turnen oder in die Grundschulturnhalle aufgrund der Turn-

hallensanierung mit aufgeteilten Gruppen ausweichen müssen. 

 

Die aktuellen Trainingszeiten: 

Kindergartenkinder: Donnerstag von 14.30 – 15.15 Uhr 

 Vorschul-/Grundschulkinder: Donnerstag von 15.15 – 16 Uhr 

 
Wir wünschen allen Kindern sowie ihren Eltern eine schöne erholsame Sommer-

zeit und hoffen, dass wir alle gesund und munter wieder zum neuen Schuljahr 

begrüßen dürfen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Sandra, Sabrina und Lisa 
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Jazzdance 

 
Wir, die Jazz-Mädels sind aktuell 14 Kinder im Alter von 3 - 7 Jahren und trai-

nieren immer Montags von 16:45 Uhr - 17:30 Uhr im TSV Sportheim in Rei-

chenberg. Gemeinsam üben wir Choreografien ein, tanzen Mitmachlieder, spie-

len Spiele und lernen kleine Hebefiguren und Turnübungen, wie Purzelbäume, 

Kerzen, Räder, Handstände oder Brücken. Worauf wir uns nun im Juli riesig 

freuen ist das Sportfest, bei welchem wir endlich unseren neuen Tanz allen zei-

gen dürfen!  
 

Neue Trainerinnen sind bei uns immer herzlich Willkommen!  

 

Eure Trainerinnen Joya Lang & Alina Fersch  
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Damenfitness 
 
Endspurt in der großen Halle. Wir nutzen die Zeit solange, also bis zu den Som-

merferien, noch für Ballspiele, Federball und Zirkeltraining, d.h. alles wofür wir 

viel Platz brauchen. Nach den Ferien ziehen wir dann in die kleine Schulturnhalle 

um. Mit einigen Einschränkungen werden wir aber auch dort unsere Übungsstun-

den abwechslungsreich und effektiv gestalten um unseren Körper beweglich zu 

halten und fit zu bleiben für Alltag und Freizeit. Nur wer seinen Körper kontinu-

ierlich und mit Freude trainiert, wird Erfolg haben. Muskelkraft und Ausdauer zu 

erhalten ist unser Ziel und dafür sporteln wir jeden Mittwoch von 19:45 Uhr bis 

21:00 Uhr in der Mehrzweckhalle. Nach den Sommerferien trainieren wir dann 

von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der kleinen Schulturnhalle.  

Jeder ist zum Schnuppern herzlich willkommen! 

 

Natürlich beteiligen wir uns auch am Vereinsleben. So übernehmen wir am 

Sportfest wieder die Kaffeebar und freuen uns auch hier über Jeden, der sich bei 

uns Kaffee und hausgemachte Kuchen schmecken lässt. Unser leckerer Eiskaffee 

ist selbstverständlich auch wieder im Angebot. 

 

So wünsche ich allen Freunden unseres TSV einen wunderschönen Sommer und 

eine erholsame Ferien- und Urlaubszeit. 

 

Eure Regine 
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Saison 2022 / 2023 
 

Aktuell haben wir drei Mannschaften im Spielbetrieb, zwei Herrenmannschaften 

und eine neu formierte Jungenmannschaft. Das Training leiten Günter Hessenau-

er und Wilfried Hartmann.  

 

Jugendmannschaft startet in der Rückrunde eine Liga höher. 

Wie bereits berichtet, sind wir in der Vorsaison mit einer neuen Jugendmann-

schaft an den Start gegangen und erreichten auf Anhieb Tabellenplatz 5 von 9 

Mannschaften. In der Rückrunde verstärkte unser Team Carlo Merke. Mit ihm an 

Bord mussten wir aus Altersgründen eine Liga höher an den Start gehen. Das ist 

neu in unserem Sport das wir in der Jugend nun halbjährlich neue Ligen zusam-

menstellen. Macht Aufwand, ist aber natürlich ein super Zugewinn, neue Mann-

schaften zu melden oder auch mal zurückzuziehen bei Veränderungen. Neue Ju-

gendliche kommen ja nicht nur planmäßig einmal im Jahr zur Saisonplanung zu 

den Vereinen. Nun muss man nicht mehr so lange auf den neuen Meldetermin 

warten den es bisher nur einmal im Jahr gab. In der Vorrunde erreichte man mit 

8:8 Punkten eine super Bilanz im ersten Spieljahr für alle. In der höheren Liga 

war es nicht ganz so leicht aber es war letztlich der 6. Platz von 8 Mannschaften 

die an den Start gegangen sind.  

Zum Einsatz kamen: Hartmann Bastian 11, Nico Stockmann 10, Leo Kirchner 8, 

Carlo Merke 5, Julian Mark 5, Ivan Radulski 1. Carlo Merke hatte mit 11:2 eine 

der Topbilanzen der Liga. 

Verstärkung ist in dem Team natürlich auch jederzeit willkommen. 

 

Herren 1: 
Fast schon wieder vergessen hatten wir in der Vorsaison noch eine pandemiebe-

dingte Pause von Dezember bis Februar, was dazu geführt hat, dass nur eine Ein-

fachrunde gespielt wurde. In der abgelaufenen Saison war wieder alles ganz nor-

mal und es wurde eine komplette Saison gespielt. In der Bezirksklasse B konnten 

wir die Abstiegsränge fern halten. Eine Platzierung weiter vorn in der Tabelle 

war dennoch nicht zu erreichen. Dazu hätte das Team häufiger in Bestbesetzung 

und mit Topleistungen an den Start gehen müssen.  
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So wurde es der 7. Platz von 10 Mannschaften. Erzielt wurden 11:25 Punkte. 

Zum Einsatz kamen: 

Günter Hessenauer, Klaus Bretz und Michael Lange mit jeweils 17 Einsätzen. 

Eva Liebig 16, Wilfried Hartmann 3, Felix Hasenfratz und Rolf Pixis je 1 Spiel. 

Unser Spielführer Günter Hessenauer gehört mit 24:8 Siegen zu den besten der 

Liga.  

 

Herren2: 
Unsere 2te spielt in der Bezirksklasse D in der untersten Liga aber dort nicht am 

Tabellenende. Nein wir konnten mit vielen Spitzenmannschaften mithalten und 

nur den ersten beiden Mannschaften keine Punkte abknöpfen. Der Tabellendritte 

Theilheim wurde sogar zweimal geschlagen. Die Spielerdecke ist hier dünn, ein-

mal konnten wir nur mit drei Spielern an die Tische gehen. Aber letztlich konnte  

jeder eingesetzt werden, der auch spielen wollte. Schlussendlich war es Rang 5 

von 10 und es wurden 16:20 Punkte erzielt, zum Einsatz kamen: 

Wilfried Hartmann 15, Karl-Heinz Pulzer 12, Juri Warkentin 11, Niklas Haase 

10, Felix Hasenfratz 9, Rolf Pixis 6, Jürgen Haase 6 und Dr. Marco Kellner 1 

Spiel. Karl-Heinz Pulzer konnte mit 18:6 eine gute Bilanz erzielen und blieb im 

Doppel mit Wilfried Hartmann ungeschlagen. 

 

Im letzten Jahr ging es als Saisonabschluss in einen Biergarten. Dieses Jahr ha-

ben wir das Ganze auch gleich noch zu Fuß unternommen und sind zur Natur-

heilinsel gelaufen. Wir haben dort einen geselligen unterhaltsamen Abend ver-

bracht, weil es im Tischtennis neben dem Sport ja auch um die Geselligkeit geht. 

Als Ausblick für die kommende Saison steht der Umzug in die Mehrzweckhalle 

Uengershausen nach den Ferien an. Hier bekommen wir Nutzungszeiten am 

Dienstag, statt wie bisher am Montag und der Freitag bleibt als Trainings- und 

Spieltag erhalten. Natürlich liegt unser Hauptaugenmerk darauf, die Jugendlichen 

weiter zu fördern und zu entwickeln. Das Training steht allen Vereinsmitgliedern 

offen und natürlich auch allen die es werden wollen. 

 

Die Trainingszeiten: 

Jugend Montag und Freitag 18-19:30 Uhr, Erwachsene ebenfalls Montag und 

Freitag von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr. Nach den Sommerferien Dienstag statt 

Montag. 

 

Wilfried Hartmann, Vorstand Tischtennis 
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Am 1. November startet die 38. Auflage des Sichelsgrundlaufes. Auf Grund des 

Wolffskeelhallenumbaus findet die Anmeldung und Auswertung dieses Jahr im 

Schützenhaus statt. Hier gibt es dann auch Umkleidemöglichkeiten. Duschen ste-

hen im Sportheim zur Verfügung. 

 

Angeboten werden 3 Laufstrecken und eine Walkingrunde 

 

Beginnen wird die Veranstaltung um 10:15 Uhr mit 6,5 km Walking, um 10:30 

Uhr folgt der 1 km Kinderlauf und um 11 Uhr starten gemeinsam der 6,5 km 

Hobbylauf und der 10 km Hauptlauf. 

Auf eine Siegerehrung werden wir auf Grund des geringeren Raumangebotes im 

Schützenhaus wahrscheinlich verzichten. 

 

Um den Sichelsgrundlauf bestehen zu können ist eine gewisse Vorbereitung sinn-

voll. Ich würde empfehlen jetzt mit dem leichten Lauftraining zu beginnen. Je 

besser man vorbereitet ist, desto mehr Spaß hat man beim Lauf. Immer langsam 

und mit kuren Strecken beginnen. Anschließend kontinuierlich steigern. 

Es gibt keinen einfacheren Sport. Laufschuhe an, und ab geht es in die Natur. Ich 

muss mich nicht ins Auto setzen und irgendwo hinfahren. Man läuft einfach von 

der Haustüre los. 

Am besten man verabredet sich mit Gleichgesinnten. Da ist der innere Schweine-

hund nicht so groß. Oder man motiviert sich mit ein paar neuen Laufschuhen. 

Wenn man dann schon ein wenig geübt ist, kann man auch beim sonntäglichen 

Lauftreff mal vorbeischauen. 

Nun viel Spaß beim Training. Auf ein rege Beteiligung würden wir uns sehr freu-

en. 
 

Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehmgrube oder 

nach Absprache 0931/661825 

 

Wolfgang Pulzer 
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Start Kinderlauf 

Auch Walking ist eine Möglichkeit sich in freier Natur zu bewegen und beim 
Sichelsgrundlauf teil zu nehmen. 
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Faschingszug in Reichenberg 2023 
 

In diesem Jahr, nach drei Jahren Auszeit durch Corona, waren 

die Narren in Reichenberg wieder unterwegs. Die Faschingsge-

sellschaft ROHALOHO (www.rohaloho.de) und der TSV Rei-

chenberg veranstalteten zusammen den Gaudizug durch Rei-

chenberg und die anschließende Faschingsparty zum Ausklang 

am Vereinsheim. Eine tolle Stimmung, viele Faschingsfreunde 

waren unterwegs. 

 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei den vielen Helfern, die dies 

ermöglicht haben und ein großes Dankeschön auch an die Rei-

chenberger Bevölkerung und den vielen Narren, die diesen Fa-

schingszug begleitet haben. 

 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. 

 

Yannick Illmer, Klaus Bretz 
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Der TSV Reichenberg  

  trauert um 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manfred Deutsch   * 07.07.1932    † 08.01.2023 
 

Manfred Deutsch wurde am 26.04.1989 mit 56 Jahren Mitglied im TSV 

Reichenberg. 

Im Jahre 2017 wurde er beim 105jährigen Vereinsjubiläum für 25 Jahre 

Mitgliedschaft im TSV Reichenberg geehrt. 
 

Der TSV wird sich der Verstorbenen  
stets in Dankbarkeit erinnern. 
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Termine 

 

 

 

 

 

07.07.2023 bis 09.07.2023  Sportfest TSV Reichenberg 

 

15.07.2023    Reichenberger Oldschool BBQ 

 

02.09.2023    Altpapiersammlung 

 

01.11.2023    Sichelsgrundlauf 

 

02.12.2023    Altpapiersammlung 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 10.11.2023 

 

Das nächste Heft erscheint am 02.12.2023 
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